
Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit 
Hainstraße 17–19 
D-04109 Leipzig 
T: +49 (0) 341 26987-14 
F: +49 (0) 341 26987-65 
presse@mdm-online.de 
 
www.mdm-online.de 

 

Leipzig, 16. März 2017 

 
2 8  N O M I N I E R U N G E N  Z U M  D E U T S C H E N  F I L M P R E I S  
F Ü R  M D M - G E F Ö R D E R T E  F I L M E  

Für die Vergabe der Deutschen Filmpreise 2017 hat die Deutsche Filmakademie 
heute die Nominierten bekannt gegeben. Unter die Finalisten haben es sieben 
Produktionen geschafft, die mit Unterstützung der MDM entstanden sind und nun 
insgesamt 28 mal nominiert sind.    

Als bester Spielfilm haben „24 Wochen” von Anne Zohra Berrached, „Tschick” 
von Fatih Akin und „Wild” von Nicolette Krebitz Chancen auf die LOLA. Ins Rennen 
als bester Kinderfilm geht Andreas Dresens „Timm Thaler oder das verkaufte 
Lachen”. Weitere Nominierungen gingen an „Einsamkeit und Sex und 
Mitleid” (Regie: Lars Montag), „Paula” (Regie: Christian Schwochow) sowie „Das 
kalte Herz” (Regie: Johannes Naber).  

MDM-Geschäftsführer Claas Danielsen: „Wir freuen uns sehr über diese beeindruck-
ende Zahl von Nominierungen für Filme, die die MDM mit ermöglicht hat. Besonders 
ermutigend ist der hohe Anteil an Filmen, die von Regisseurinnen stammen.  
Ich drücke allen Beteiligten fest die Daumen und gratuliere ihnen herzlich zur 
Nominierung!”  

Die Nominierungen geförderter Filme im Einzelnen:  

Bester Spielfilm 
„24 Wochen”  
„Tschick”  
„Wild”  

Bester Kinderfilm 
„Timm Thaler oder das verkaufte Lachen”  

Bestes Drehbuch 
„24 Wochen” Anne Zohra Berrached 
„Einsamkeit und Sex und Mitleid” Lars Montag, Helmut Krausser 

Beste Regie 
„24 Wochen” Anne Zohra Berrached 
„Wild” Nicolette Krebitz 

Beste weibliche Hauptrolle 
„24 Wochen” Julia Jentsch 
„Wild” Lilith Stangenberg  

Beste weibliche Nebenrolle 
„Einsamkeit und Sex und Mitleid” Eva Löbau  
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Beste männliche Nebenrolle 
„Wild” Georg Friedrich 
„Einsamkeit und Sex und Mitleid“ Rainer Bock  

Beste Kamera/Bildgestaltung 
„Paula” Frank Lamm 
„Tschick” Rainer Klausmann 
„Wild” Reinhold Vorschneider  

Bester Schnitt 
„Tschick” Andrew Bird 
„Wild” Bettina Böhler  

Bestes Szenenbild 
„Paula” Tim Pannen  

Bestes Kostümbild 
„Paula” Frauke Firl  

Bestes Maskenbild 
„Das kalte Herz” Kathi Kullack 
„Paula” Astrid Weber, Hannah Fischleder  

Beste Filmmusik 
„Das kalte Herz” Oli Biehler 
„Timm Thaler oder das verkaufte Lachen” Johannes Repka  

Beste Tongestaltung 
„Das kalte Herz” Lars Ginzel, Benjamin Hörbe, André Zacher 
„Timm Thaler oder das verkaufte Lachen” Stefan Busch, Michael Kranz, Peter 
Schmidt 
„Tschick” Lars Ginzel, Kai Lüde, Kai Tebbel 
„Wild” Rainer Heesch, Christoph Schilling, Martin Steyer  

Die LOLA-Verleihung findet am 28. April in Berlin statt. 

 


